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4 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC Nr. 8

Totentafel
Dr. Paul Lanz, Direktor. Basel Eintritt 1919
Walter Streit, städtischer Beamter, Bern Eintritt 1946
Dr. med. Hans Büchler, Chefarzt am Tiefenauspital, Bern Eintritt 1922

SEKTIONSNACHRICHTEN
Trifthütte SAC

Die von der Sektion Bern mit finanzieller Unterstützung des Gesamtelubs im
Jahre 1947 erbaute Trifthütte ist durch eine Lawine beschädigt worden.
Diese Hiobsbotschaft übermittelte uns am 23. Juni abends der Hüttenwart der
Trifthütte. Sofort veranlasste der Vorstand eine Besichtigung an Ort und Stelle,
welche ergab, dass ca. 20 Quadratmeter des Daches auf der Östseite weggetragen
worden sind und nun in weitem Umkreis zerstreut herumliegen. Durch den
eingedrungenen Schnee entstand etwelcher Wasserschaden. Als Notlösung wurde
sofort das "Dach mit Dachpappe ausgebessert. Küche, Aufenthaltsraum sowie die
Schlafgelegenheiten im Erdgeschoss sind weiterhin benützbar. Die Reparaturarbeiten

an der Hütte sind im Gange, und Gletscherflieger Geiger ist für den
Materialtransport zur Hütte mittels Flugzeugs mit Landung auf dem Gletscher
verpflichtet worden.
Die Errichtung einer Trockenmauer von ca. 15 Meter Länge zur Ablenkung von
zukünftigen Lawinen wird gegenwärtig geprüft. Eine eingehende Orientierung
erfolgt an der nächsten Mitgliederversammlung.
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